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Liebe Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger,    
 

wir möchten euch darüber informieren, dass unser derzeitiger Hausarzt Dr. Harald Eckmann-Antinori seinen 
Praxisstandort in absehbarer Zeit - Anfang 2026 - in die Nachbargemeinde Ottnang verlegen wird. Dieser 
Schritt erfolgt in erster Linie aus wirtschaftlichen Gründen. Dr. Eckmann-Antinori geht in Zukunft eine 
Geschäftsbeziehung mit dem Liegenschaftseigentümer der Annenapotheke ein. 

Zum Thema “Hausarzt mit Hausapotheke versus Apotheke”: Gesetzlich ist es so geregelt, dass ein Hausarzt nur 
dann eine eigene Hausapotheke betreiben darf, wenn sich im Umkreis von sechs Kilometern keine öffentliche 
Apotheke befindet. Da dies in Wolfsegg nicht gegeben ist, darf unser Arzt keine Hausapotheke führen - im 
Gegensatz zu Kolleg:innen in anderen Gemeinden, die teilweise in weit abgelegene Randbereiche umgezogen 
sind. Dies führt zu einem spürbaren wirtschaftlichen Nachteil, da ein wichtiger Teil der Einnahmen wegfällt. 

Darüber hinaus empfinden viele Patientinnen und Patienten es als Vorteil, wenn sie ihre Medikamente direkt 
beim Arztbesuch erhalten können - das spart Zeit und Wege. 

Diese Situation stellt nicht nur einzelne Ärzte, sondern auch Gemeinden vor große Herausforderungen: 
Orte ohne Möglichkeit zur Hausapotheke sind für viele Allgemeinmediziner:innen weniger attraktiv, was die 
Nachbesetzung frei werdender Stellen erheblich erschwert. Umso wichtiger ist es langfristig gerechte und 
einheitliche Rahmenbedingungen zu schaffen, die allen Hausärzt:innen - und somit auch allen Gemeinden faire 
Chancen bieten. 

Auch soll vermieden werden, dass Gemeinden in einen „Wettbewerb“ um Ärzt:innen eintreten, indem sie hohe 
finanzielle und infrastrukturelle Angebote machen, um den Wegfall der Hausapotheke auszugleichen. 

Diese Problematik findet offensichtlich bei der Apothekerkammer und auch der Ärztekammer bis hin zu den 
Krankenkassen und letztlich der Landes- und Bundespolitik keine Aufmerksamkeit. 

Wir danken Dr. Eckmann-Antinori für seinen Einsatz für Wolfsegg. Momentan ist es für uns wichtig, dass die 
ärztliche Versorgung für die Patienten und Patientinnen von Dr. Eckmann-Antinori gegeben ist und bleibt. So 
wünschen wir ihm am neuen Standort alles Gute! Mittel- und langfristig wollen wir aber die Problematik des 
Apothekensystems hinterfragen, und uns für die Einführung eines gerechten Systems stark machen - denn am 
Ende können nicht nur die Apotheken profitieren. Unsere Bemühungen um die Besetzung von Hausarztstellen 
bleiben aufrecht. 

Wir freuen uns auch über eure persönliche Meinung zu diesem Thema - im persönlichen Gespräch, oder auch 
schriftlich -  gemeinde@wolfsegg.ooe.gv.at. 

Die Gemeindevertretung der Marktgemeinde Wolfsegg



2     Gemeindenachrichten Wolfsegg am Hausruck

erst vor gut einem Jahr habe 
ich meine ärztliche Tätigkeit in 
Wolfsegg aufgenommen – mit 
der klaren Absicht, Ihnen als 
Hausarzt langfristig, bis zu meiner 
Pensionierung, zur Seite zu stehen. 
Dieser Gedanke war und ist für 
mich eine Herzensangelegenheit, 
denn es erfüllt mich mit Freude 
und Dankbarkeit, Teil dieser 
lebendigen Gemeinde zu sein und 
das Vertrauen so vieler Familien 
genießen zu dürfen. 

Die Realität der letzten 
Monate hat jedoch gezeigt, 
dass die wirtschaftlichen und 
organisatorischen Rahmen-
bedingungen für eine moderne 
Ordination in Wolfsegg 
äußerst schwierig geworden 
sind. Besonders die fehlende 
Hausapotheke stellt für viele 
Patientinnen und Patienten, 
aber auch für mich als Arzt, eine 
große Belastung dar. Es ist mir ein 
wichtiges Anliegen, dass Sie eine 
verlässliche und zukunftssichere 
Versorgung erhalten – und 
genau deshalb habe ich mich 
nach reiflicher Überlegung dazu 
entschlossen, meine Ordination 
mit Jänner 2026 nach Ottnang am 
Hausruck zu verlegen. 

Ein entscheidender Vorteil für Sie: 
Durch den neuen Standort in der 
Annenapotheke haben Sie künftig 
nur mehr einen Weg – Arzt und 
Apotheke befinden sich unter 
einem Dach. Damit entfällt der 
bisher notwendige zusätzliche 
Weg, den Sie bislang ohnehin schon 
gehen mussten, um verordnete 
Medikamente einzulösen. Sie 
erhalten ärztliche Betreuung 

und Arzneimittelversorgung 
künftig an einem Ort – schnell, 
praktisch und zeitsparend. 

Darüber hinaus bringt die 
unmittelbare     Zusammenarbeit mit 
einer fachkundigen Apothekerin 
zusätzliche Vorteile mit sich: Ein 
breiteres Angebotsspektrum, die 
qualifizierte Zubereitung auch 
magistraler Arzneimittel sowie 
die Abgaben von Verbänden 
und Heilbehelfen erhöhen die 
Qualität der Versorgung deutlich. 
Diese enge Kooperation bietet für 
die Patientinnen und Patienten 
eine Betreuung im Sinne des 
„OneStopShop-Gedanken“. 

Ich weiß, dass dieser Schritt für 
viele überraschend kommen 
mag. Umso wichtiger ist es 
mir zu betonen: Ich verlasse 
Wolfsegg nicht aus mangelnder 
Verbundenheit oder wegen 
fehlender Wertschätzung, 
sondern, weil es für die 
medizinische Versorgung die beste 
und nachhaltigste Lösung ist. Alle 
Patientinnen und Patienten aus 
Wolfsegg sind weiterhin bei mir 
willkommen – ja, ich freue mich 
Sie alle am neuen Standort weiter 
als meine Patienten behandeln zu 
dürfen. 

Es ist mir zudem ein besonderes 
Anliegen, festzuhalten: Die 
finanzielle Unterstützung, die 
mir von der Gemeinde zur 
Verfügung gestellt wurde, 
werde ich selbstverständlich – 
wie vertraglich vereinbart – an 
die Gemeinde rückerstatten. 
Damit soll auch die Bevölkerung 
informiert werden, dass ich meine 

Verantwortung ernst nehme 
und keinesfalls den Eindruck 
entstehen lassen möchte, 
Wolfsegg zu meinen finanziellen 
Gunsten auf der Strecke zu lassen. 

Mein besonderer Dank gilt unserer 
Bürgermeisterin Frau Mag. 
Barbara Schwarz. Sie hat mich in 
den vergangenen Monaten mit 
viel Einsatz und persönlichem 
Engagement unterstützt und 
stets die medizinische Versorgung 
der Gemeinde im Blick gehabt. 
Dafür gebührt ihr meine höchste 
Wertschätzung. 

Zur Transparenz gehört auch: Eine 
offizielle Absichtserklärung wurde 
von mir mündlich im Rahmen 
einer persönlichen Besprechung 
mit vier Gemeinderätinnen und 
Gemeinderäten (Ing. Roland 
König SPÖ, Günther Seiringer 
FPÖ, Mag. Barbara Schwarz 
und Franz Hofmanninger ÖVP)  
aller drei Fraktionen ausführlich 
kommuniziert. 

Ich lade daher alle 
Verantwortlichen – über Partei-
grenzen hinweg  – ein, diesen 
Schritt im Sinne der Patientinnen 
und Patienten konstruktiv zu 
begleiten. 

Ich freue mich darauf, Sie ab 
Jänner 2026 in Ottnang in der 
Annenapotheke willkommen zu 
heißen. 

Mit herzlichen Grüßen

Dr. Harald Eckmann-Antinori

Praktischer Arzt

An die Bevölkerung von Wolfsegg
Liebe Wolfseggerinnen und Wolfsegger,


